
Antwortblatt Frühstücksei Woche 12: Digitale Medien 
 

1.) Digitale Medien unter Jugendlichen 
Wie viele Stunden täglich seid ihr digital aktiv und welche Medien verwendet ihr?  
Eigene Antworten der Schüler. 

 
2.) Reizüberflutung? 

Welche Folgen hat die Nutzung digitaler Medien?  Schaut euch den Film an und schreibt Vor- 
und Nachteile auf. 
 
Vorteile: 
Wissenschaftler haben herausgefunden, dass durch die Nutzung der digitalen Medien …  
- … der Bereich der optischen Wahrnehmung besonders gut ausgebildet wird und die 

digital natives optische Eindrücke besser verarbeiten können. 
- … auch bestimmte motorische Fähigkeiten, wie die Motorik des Daumens, ausgebaut 

werden. 
 

Nachteile: 
Die ständige Nutzung digitaler Medien kann aber auch zu einer Reizüberflutung führen. 
Wissenschaftler fanden heraus, dass … 
- … aufgrund der Reizüberflutung der Mediennutzer nicht mehr wichtige von unwichtigen 

Informationen unterscheiden kann.  
- … die Reizüberflutung die Konzentrationsfähigkeit schwächt. 
- … bestimmte Bereiche im Gehirn beeinträchtigt werden können. Beispielsweise der 

Bereich, der Empathie und Emotionen.  
- … Freundschaften und soziale Kontakte unter übermäßiger Mediennutzung leiden 

können.  
- … der Mensch verlernt, die Mimik und Gestik anderer Menschen lesen zu können. 
- … motorische Fähigkeiten der vielen Mediennutzung leiden. 

  
3.) Digitale Freundschaften 

Wie wichtig sind digitale Medien für soziale Kontakte? 
 
Digitale Medien ermöglichen eine schnellere Vernetzung mit anderen Menschen. Lernt man 
jemanden neu kennen, fragt man sofort, ob er auch Facebook, WhatsApp oder Twitter hat. 
Die sozialen Netzwerke sorgen für einen schnelleren Informationsfluss. Man schreibt 
beispielweise schnell seinem Mitschüler, ob er einem noch den Link von einem bestimmten 
Video schicken kann oder fragt nach, was die Aufgabe für den nächsten Tag in der Schule 
war. 
In der schnellen Kommunikation kann aber auch die Gefahr liegen, dass Freundschaften 
oberflächlich bleiben. Um eine gute Freundschaft aufbauen zu können, reicht es nicht, sich 
nur in sozialen Netzwerken zu schreiben. Viel spannender werden Freundschaften dann, 
wenn man gemeinsam etwas erlebt und auf alte Erfahrungen zurückschauen. 
Ein großer Vorteil digitaler Medien ist allerdings, dass man Freundschaften in der ganzen 
Welt viel einfacher aufrechterhalten kann.  



 
Kann man auch ohne digitale Medien noch dazugehören oder geht es nicht mehr ohne?  
Eigene Antworten der Schüler. 


